
sprünge über 2,60 m und 2,70
m ohne Probleme. Bei der fol-
genden Höhe von 2,80 m hatte
sie einen Fehlversuch. Nach
2,90 m stellte sie ihre erst eine
Woche alte Bestleistung von
3,00 m im ersten Durchgang
ein und sicherte damit der
Hessenauswahl als Dritte
wichtige Punkte.

Der Länderkampf wurde so-
wohl bei den Jungen als auch
bei den Mädchen von Würt-
temberg gewonnen. Bayern
und Hessen lieferten sich in
beiden Klassen einen Wett-
kampf auf Augenhöhe und la-
gen jeweils punktgleich auf
Platz zwei. (red)

den besten Hochsprungspezia-
listen mit und belegte höhen-
gleich mit dem Hessenmeister
Matthis Wilhelm mit hervor-
ragenden 1,82 m hinter Chris-
toph Kurz (Bayern) unerwartet
den zweiten Rang.

Wichtige Punkte gesichert
Elisabeth Schenk gehört

noch dem U-15-Jahrgang an
und erhielt die Einladung für
die Hessenauswahl erst vor ei-
ner Woche, da die U 16-Hes-
senmeisterin Juliane Schulze
ausgefallen war. Auch im Hes-
sentrikot ließ sich die Bebrae-
rin nicht aus der Ruhe bringen
und absolvierte die Einstiegs-

te auch der starke Kurvenlauf
als Startläufer einen Sieg der
bayerischen Staffel nicht ver-
hindern. In 44,44 sek kam
Hessen vor Württemberg auf
den zweiten Platz.

Da der hessische Vizemeis-
ter im Hochsprung ausgefal-
len war, sprang Daniel in die-
ser Disziplin für ihn ein. Nach-
dem der Kohlhausener sich
beim letzten LGA-Sportfest
auf 1,79 m gesteigert hatte,
waren die Verantwortlichen
des hessischen Leichtathletik-
verbandes auch auf seine
Hochsprungsprungleistungen
aufmerksam geworden. In
Waiblingen hielt er sogar mit

WAIBLINGEN. Beim U-16-Län-
dervergleichskampf Württem-
berg – Bayern – Hessen in
Waiblingen stellte die LG Alh-
eimer Rotenburg-Bebra (LGA)
mit Daniel Hubert und Elisa-
beth Schenk zwei Athleten,
die mit starken Leistungen
wichtige Punkte für die Lan-
desauswahl erkämpften.

Als Süddeutscher Meister
trat Daniel Hubert über 100
Meter als Favorit an. Bei
herbstlichen Bedingungen
reichten 11,32 Sekunden, um
mit mehr als drei Zehntelse-
kunden Vorsprung als Erster
durch das Ziel zu sprinten. In
der 4x100-Meter-Staffel konn-

Hubert und Schenk stark
Leichtathletik: Zwei Athleten der LGA sammeln Punkte für die Hessenauswahl

Auch im Hochsprung immer besser: Der Kohlhäuser Daniel Hubert überwand diesmal 1,82 Meter. Foto: Walger

Ausklang
der Saison

Rainer
Henkel über die
Leichtathleten

M it den Länderver-
gleichskämpfen be-
schließen die Leicht-

athleten traditionell ihre Sai-
son – es sind beileibe für sie
nicht die wichtigsten Wett-
kämpfe der Saison. Vielmehr
bieten sie auch ihren Trainern
eine Gelegenheit, sich mit Kol-
legen aus anderen Regionen
auszutauschen, neue Impulse
zu bekommen.

Allerdings zeigt sich auch
hier, wer den längsten Atem in
einer harten Saison hat. Nicht
von ungefähr haben Daniel Hu-
bert und Elisabeth Schenk aus
hessischer Sicht überzeugt –
zwei der Athleten, die in die-
sem Jahr einen gehörigen
Sprung nach vorn gemacht ha-
ben.

Für sie heißt es jetzt: Regene-
rieren, ohne die Spannung zu
verlieren. Schon nach den
Herbstferien beginnt die Vorbe-
reitung für die Hallensaison,
wird das Trainingslager ge-
plant. Die Pausen sind kurz.

rai@hna.de

EINWURF

Bezirksoberliga 2 Herren: Sorga -Weiterode
II 7:9, Lichtenau - Riebelsdorf 9:2, Sebbete-
rode-W. - Besse II 7:9, Weiterode II - Röhren-
furth 9:6, Lichtenau - Ermschwerd 9:6.
1. Weiterode II 5 42:30 8:2
2. Weißenborn 3 27:12 6:0
3. Besse II 4 31:22 6:2
4. Lax II 4 33:28 5:3
5. Lichtenau 3 25:17 4:2
6. Röhrenfurth 3 24:22 4:2
7. Gombeth 4 28:28 3:5
8. Sorga 4 31:33 3:5
9. Todenhausen 2 15:16 2:2
10. Sebbeterode-W. 4 21:33 2:6
11. Ermschwerd 5 29:43 2:8
12. Riebelsdorf 5 22:44 1:9

Bezirksoberliga Damen: Schönstadt II - Ver-
na-Allendorf II 6:8, Breidenbach - Ellen-
berg 6:8.
1. Heiligenrode II 2 16:3 4:0
2. Ihringshausen II 2 16:3 4:0
3. Morschen-Heina 2 16:9 4:0
4. Hohe Luft 2 14:11 2:2
5. OSC Vellmar 2 11:10 2:2
6. Verna-Allendorf II 2 11:14 2:2
7. Ellenberg 2 11:14 2:2
8. Breidenbach 3 15:17 2:4
9. Lengefeld 1 0:8 0:2
10. Schönstadt II 4 11:32 0:8

Bezirksliga 3 Herren: TTV Eschwege - Nen-
tershausen 9:3, Weiterode III - Ermschwerd
II 9:4, Oberhone - Lüdersdorf 3:9, Dudenro-
de - Reichensachsen 9:4, Ermschwerd II - Un-
terrieden 5:9, Lüdersdorf - Weißenhasel 9:5.
1. Dudenrode 5 41:29 7:3
2. Weiterode III 4 31:25 6:2
3. Weißenhasel 4 32:29 6:2
4. Oberhone 6 41:34 6:6
5. Aulatal 4 33:25 5:3
6. Unterrieden 4 31:24 5:3
7. TTV Eschwege 4 30:23 5:3
8. Lüdersdorf 5 38:34 5:5
9. Reichensachsen 5 37:35 5:5
10. Lax III 4 27:29 4:4
11. Nentershausen 4 11:36 0:8
12. Ermschwerd II 5 16:45 0:10

Bezirksliga 2 Damen:Wattenbach - Rengers-
hausen 6:8, Bad Sooden-A. - Helsa 8:4, Ri-
chelsdorf II - Bad Sooden-A. 4:8.
1. Rengershausen 5 33:33 7:3
2. Bad Sooden-A. 4 27:22 6:2
3. Gottstreu 2 16:7 4:0
4. Helsa 5 28:31 3:7
5. Albungen II 2 14:9 2:2
6. Uengsterode 2 14:12 2:2
7. Niederzwehren 2 12:11 2:2
8. Richelsdorf II 3 18:20 2:4
9. OSC Vellmar II 1 1:8 0:2
10. Wattenbach 2 6:16 0:4

Bezirksklasse 6 Herren: Dreienberg - Aulatal
II 9:1.
1. Dreienberg 5 43:25 8:2
2. Richelsdorf II 4 35:13 7:1
3. Röhrigshof 4 35:21 7:1
4. Kathus 3 27:7 6:0
5. Ronshausen 4 26:27 4:4
6. Lax IV 3 22:19 3:3
7. Hohe Luft 4 26:29 3:5
8. Aulatal II 5 20:41 3:7
9. Weiterode IV 3 21:22 2:4
10. Imshausen 4 19:33 2:6
11. Lüdersdorf II 4 14:35 1:7
12. TTF Heringen 3 11:27 0:6

Bezirksklasse Damen, Gr. 5:Dudenrode - Lü-
dersdorf II 8:3, Lax - Philippsthal 8:4, TV He-
ringen - Richelsdorf IV 8:3.
1. TV Heringen 5 39:22 9:1
2. Lüdersdorf I 3 24:0 6:0
3. Richelsdorf III 3 23:10 5:1
4. Lichtenau 2 16:6 4:0
5. Dudenrode 3 21:12 4:2
6. Philippsthal 3 14:16 2:4
7. Lax 4 12:28 2:6
8. Weiterode II 2 6:16 0:4
9. Richelsdorf IV 3 5:24 0:6
10. Lüdersdorf II 4 6:32 0:8

Kreisliga Herren: Osterbach - Röhrigshof
II 9:2, TV Heringen II - Weißenhasel II 7:9,
Philippsthal - Asbach 9:7, Rhina - Nenters-
hausen II 9:2.
1. Osterbach 3 27:7 6:0
2. Philippsthal 3 27:17 6:0
3. Kleinensee 3 26:12 5:1
4. Mansbach 4 26:26 5:3
5. Rhina 3 23:14 4:2
6. Asbach 3 25:17 4:2
7. Röhrigshof II 5 29:40 4:6
8. Beenhausen 3 20:20 2:4
9. Weißenhasel II 3 17:25 2:4
10. Nentershausen II 4 17:31 2:6
11. TV Heringen II 3 18:27 0:6
12. Weiterode V 3 8:27 0:6

1. Kreisklasse Herren: Lax V - Lüdersdorf
III 9:2, TV Heringen III - Aulatal III 9:4, Ri-
chelsdorf III - Kathus II 9:0.
1. Richelsdorf III 4 36:9 8:0
2. TV Heringen III 4 36:19 8:0
3. Rhina II 3 27:15 6:0
4. Lax V 4 33:17 6:2
5. Lüdersdorf III 4 27:28 4:4
6. Hohe Luft II 4 28:31 4:4
7. Ronshausen II 3 21:21 2:4
8. Kathus II 4 16:32 2:6
9. Asbach II 2 7:18 0:4
10. Richelsdorf IV 3 13:27 0:6
11. Aulatal III 5 18:45 0:10

2. Kreisklasse Herren: Breitenbach - Hohe
Luft III 4:9, Richelsdorf V - Imshausen II 2:9,
TTF Heringen II - Nentershausen III 9:1.
1. Wölfershausen 4 36:17 8:0
2. Beenhausen II 3 26:15 5:1
3. Imshausen II 4 33:23 5:3
4. TTF Heringen II 3 25:11 4:2
5. Breitenbach 3 22:18 4:2
6. Hohe Luft III 4 22:26 4:4
7. Petersberg 4 19:24 4:4
8. Mansbach II 2 15:9 2:2
9. Landeck 3 13:18 2:4
10. TV Hersfeld 2 7:18 0:4
11. Nentershausen III 2 7:18 0:4
12. Richelsdorf V 4 8:36 0:8

3. Kreisklasse Herren: Kathus IV - Sorga
II 3:9, Lüdersdorf IV - Wippershain 9:0, TV
Heringen IV - Imshausen III 9:0, Philippsthal II
- Beenhausen III 9:0, Rhina III - Kathus III 9:7,
Weißenhasel III - Röhrigshof III 9:2, Lax VI -
Kleinensee II 9:4, Lax VI - TV Heringen IV 2:9.
1. Lüdersdorf IV 5 45:11 10:0
2. TV Heringen IV 6 49:19 10:2
3. Philippsthal II 4 36:7 8:0
4. Wippershain 4 27:16 6:2
5. Kathus III 5 35:21 6:4
6. Röhrigshof III 5 32:32 5:5
7. Weißenhasel III 4 21:22 4:4
8. Rhina III 4 23:31 4:4
9. Kleinensee II 5 29:31 4:6
10. Lax VI 6 29:43 4:8
11. Sorga II 4 19:30 2:6
12. Beenhausen III 5 16:36 2:8
13. Imshausen III 6 17:48 2:10
14. Kathus IV 5 13:44 1:9

Tischtennis
in Zahlen

Bezirksliga: BU Kassel III - Korbach II 6:2, BU
Kassel II - Gießen VII 5:3, Ronshausen - Mar-
burg II 5:3, Marburg III - Gießen VI 8:0.
1. BU Kassel III 3 17:7 9
2. Marburg II 3 18:6 6
3. Johannesberg III 2 9:7 4
4. BU Kassel II 3 12:12 4
5. Gießen VII 3 12:12 3
6. Ronshausen 2 8:8 3
7. Marburg III 3 11:13 3
8. Korbach II 2 7:9 3
9. Gießen VI 3 2:22 0

Kreisliga: Gießen IX - Johannesberg IV 1:7,
Kassel IV - Katzenfurt II 3:5, Ronshausen II -
Marburg V 4:4, Marburg IV - Wildung. II 4:4.
1. Marburg IV 3 15:9 7
2. Gießen VIII 2 13:3 6
3. Katzenfurt II 2 10:6 6
4. BadWildungen II 3 14:10 5
5. Johannesberg IV 3 14:10 4
6. Ronshausen II 3 11:13 2
7. BU Kassel IV 3 9:15 1
8. Marburg V 3 9:15 1
9. Gießen IX 2 1:15 0

Billard

Rüger, Mangold/Schade und Rü-
ger/Rüger.
Punkte Weißenhasel: H.-G.

Landgrebe, Zuber, Kl. Landgrebe,
Reimuth und Landgrebe/Zuber.

In einer weiteren Begeg-
nung setzte sich Lüdersdorf
beim TTV Oberhone mit 9:3
durch. Doch waren die Gäste

LÜDERSDORF. Als Tabellen-
führer der Tischtennis-Be-
zirksliga war der TSV Weißen-
hasel nach Lüdersdorf gefah-
ren. Aber die Gastgeber wuch-
sen über sich hinaus und zeig-
ten sich nicht nur gleichwer-
tig, sondern stellten dem Favo-
riten sogar ein Bein.

Schon in den Eingangsdop-
peln ging der TTC Lüdersdorf
durch Mangold/Schade und
Rüger/Rüger 2:1 in Front. Wei-
ßenhasel hielt durch Hans-Ge-
org Landgrebe/Zuber An-
schluss. Diese Führung gaben
die Lüdersdorfer dann bis zum
Ende des Spiels nicht mehr ab.

Im vorderen und mittleren
Paarkreuz wurden die Punkte
geteilt. Tobias Mangold und
Nils Rüger siegten für Lüders-
dorf, Hans-Georg und Klaus
Landgrebe für Weißenhasel.
Danach bauten Patrik Weix
und Sven Rüger den Vor-
sprung des TTC auf 6:3 aus.

Nun bliesen die Gäste zur
Aufholjagd. Doch in einem
von der Taktik geprägten Spit-
zeneinzel gelang es Hans-Ge-
org Landgrebe nicht, zu ver-
kürzen. Er unterlag dem über-
ragenden Tobias Mangold in
vier Sätzen. Zwar brachten
Frank Zuber und Jörg Reimuth
die Gäste noch einmal auf 7:5
heran, doch Nils Rüger und Pa-
trik Weix gewannen auch ihre
zweiten Einzel und stellten
den überraschend deutlichen
9:5-Erfolg sicher.
Punkte Lüdersdorf: Mangold

(2), Nils Rüger (2), Weix (2), Sven

Mangold & Co. siegen
Tischtennis-Bezirksliga: Lüdersdorf überrascht Weißenhasel

dort nicht so überlegen, wie
das Ergebnis nahe legt. Sieben
der zwölf Einzel und Doppel
wurden im fünften Satz ent-
schieden.
Punkte Lüdersdorf: Mangold

(2), Schade (2), Schröder (2), Sven
Rüger, Mangold/Schade und
Schröder/Weix. (red)

Überraschung geschafft: Der überragende Tobias Mangold (hin-
ten) gewann gegen Weißenhasel beide Einzel und auch das Dop-
pel an der Seite von Nikolas Schade (vorne). Foto: Walger

Hessenliga Herren: Korbach - Allendorf/
L. 40:38, Bosserode - Hinterland 57:21, Heu-
chelheim - Wettenberg 42:36, Ronshausen -
Fulda 55:23, Wetzlar - Sontra 41:37.
1. Ronshausen 3 134:100 6
2. Allendorf/L. 3 123:111 5
3. Korbach 3 118:116 5
4. Heuchelheim 3 117:117 5
5. Hinterland 3 113:121 5
6. Sontra 3 118:116 4
7. Bosserode 3 116:118 4
8. Wettenberg 3 115:119 4
9. Wetzlar 3 115:119 4
10. Fulda 3 101:133 3

Kegeln

belle jetzt ganz oben steht. Es
spielten: Jörg Sekulla 813
Holz/10 Einzelwertungspunk-
te, Ingo Vernau 792/8, Christi-
an Stein 795/8, Thomas
Schaub 773/5, Andreas Sekulla
869/12, Thorsten Schaub 817/
11.
AN Bosserode - KSG Hinter-

land 3:0 (57:21) 4933:4044.
Auch AN Bosserode gelang ein
absolut ungefährdeter Heim-
sieg. Der KSG Hinterland ver-

passten die
Wildecker die
Höchststrafe.

Michael
Reith erspielte
mit hervorra-
genden 879
Holz die Tages-
bestleitung,
dicht fefolgt
von Blockpart-

ner Tobias Brill, der auf starke
867 Holz kam. Sie brachten
ihr Team klar in Führung.

Vorsprung ausgebaut
Sigurd Staniczek und Thilo

Köhler bauten den Vorsprung
anschließend deutlich aus.
René Windolf und Arno Köh-
ler brachten den höchstmögli-
chen Sieg im Schlussblock
routiniert nach Hause.

Es spielten: Michael Reith
879 Holz/12 EWP, Tobias Brill
867/11, Sigurd Staniczek 796/
8, Thilo Köhler 807/9, Arno
Köhler 807/10, René Windolf
777/7. (mö)

WILDECK. Zwei klare Heim-
siege landete die Sportkegel-
Hessenligisten des ESV Rons-
hausen und des AN Bosserode.
Die Ronshäuser erklommen
dadurch die Tabellenspitze.
ESV Ronshausen - GF Fulda

3:0 (55:23) 4859:4464. Zweites
Heimspiel, zweiter klarer
Heimsieg - der ESV Ronshau-
sen war auch von GF Fulda
nicht zu gefährden. Im Start-
block ging es zwar noch
knapp her, doch Ingo Vernau
und Jörg Sekulla konnten sich
am Ende vor ihren beiden Ge-
genspielern platzieren und
den ESV mit 30 Holz in Front
bringen.

Christian Stein und Thomas
Schaub gelang dies ebenfalls.
Die Führung wuchs auf 112
Holz. Thorsten Schaub (817)
und der wieder einmal bes-
tens aufgelegte Andreas Sekul-
la, der auf sehr gute 869 Holz
kam, sicherten den klaren Er-
folg des ESV Ronshausen, der
nach drei Spieltagen in der Ta-

ESV Ronshausen
erklimmt Gipfel
Kegeln: Auch AN Bosserode löst seine Aufgabe

Tobias
Brill
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